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Kellsge »t Nr . 247 der K»rlsruher Zritnng.
Montag , S . September 1907 .

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Schliengen, Franz Anton Oestringer in Molschenbcra, Anton
Rueb in Ncuenbnrg, Andreas Sauer in Uriofff» , Karl Schaub
in Muggensturm , Michael Scheer in Bodetswcier , Lambert
Schellingcr in Zoznegg, Leopold Schittenhelm in Jstcin , Georg
Schnurr in Lantenbach , Christian Schöchlin in Köndringen, Alois
Schweizer in Schliengen, Karl Stahlbecger in Rotenfels , Lorenz
Strahm in Oberweier, Fridolin Wihler in Bellingen und Heinrich
Zabl : r in Mmaoisbctm ;

den Werkstättearbeitern : Wilhelm Amanu in Frei¬
burg, Karl Bauer in Mannheim , Joseph Bernauer in Freiburg ,
Johann Biel, Johann Bohraus , Gerhard Bruckmann, Wendelin
Bullinger , Adolf Dietrich, Jul .us Fromniholz , Wilhelm Fuchs,
Franz Gröbel und Johann Gromcr in Karlsruhe , Joseph Groß
in Offenburg, Wilhelm Grützer in Billingen , Johann Hormuth
in Heidelberg , Jostph Hornung und Anton Kästner in Karlsruhe ,
Friedrich Köber in Mannheim, Karl Längin und Friedrich Langen-
bein in Karlsruhe , Theodor Ledermann in Mannheim , Ferdinand
Link in Lauda , Johann Mall und Emil Meier in Karlsruhe ,
Joseph Moser in Konstanz , Felix Nock in Offenburg, Peter Noll
in Mannheim, Franz Preist in Karlsruhe , Wilhelm Rumtg
in Heidelberg , Otto Schädle in Freiburg , Ferdinand Schick in
Karlsruhe , Alfred Schiffhauer in Freiburg , Karl Schucker in
Karlsruhe , Georg Sigmund in Mannheim , Friedrich Stockinger
und Karl Friedrich Trunk in Karlsruhe , Ferdinand Unser in
Durlach , Lukas Unser in Karlsruhe , Otto Wagner in Mann¬
heim , Chriak Zimmer in Karlsruhe und Nepomuk Zunftmeister
in Freiburg :

denMagazinsarbeitern : Wilhelm G übel und Georg
Johann Hill in Karlsruhe , Joseph Ockenfutz in Offenburg, Bern¬
hard Reichert und Joseph Schrimpf in Karlsruhe , sowie

dem Krankenkontrolleur Albert Plbger in Karlsruhe -
von der Kgl . Preußischen und Grosth . Hessischen Eisenbahn¬

direktion in Mainz : , ^
dem Bahnhofarbeiter und ' Hilfsbahnsteigschaffner der Station

Ladenburg Jakob Betzwteser , dem Bahnhofarbeiter beim Stations¬
amt Heidelberg Jakob Herzog und den, Schmied in der Bctriebs -
werkstätte der Matn - Ncckarbahn in Heidelberg Ludwig Mark¬
mann - . , ,

ferner dem Bühnenarbeiter Franz Wolff am Hof- und Natio¬
naltheater in Mannheim.

** Das durch HöchstlandesherrlicheVerordnung vom 11 . No¬
vember 1895 gestiftete Ehrenzeichen „Für treue Arbeit « wird
auf 9 . September d . I . folgenden im Dienste der Grosth .
Finanzverwaltung beschäftigten Personen verliehen :

1 . Knapp , Valentin , Balthasar Sohn , Holzhauer in Rei-
chenial ,

2 . Walter , Fritz I ., Holzhauermeister in Bogelbach , Ge¬
meinde Malsburg ,

3. S u m , Deffdor, Holzhauermeister in Zastler ,
4 . Bender , Ferdinand , Holzhauer in St . Leon ,
5 . Hofmann , Ferdinand , Holzhauer in St . Leon ,
6 . Sieger , Valentin , Holzhauer in St . Leon ,
7 . R o m b a ch , Lorenz , Holzhauermeister und Güteraufseher

in St . Peter ,
8 . Schwär , Amandus , Holzhauer in St . Peter ,
9. Ruth , Joseph, Holzhauer in St . Peter ,

10 . B ü r k l e , Gregor, Holzhauer in St . Margen ,
11 . W e i ß h a a r , Franz Karl, Salinenarbeikcr in Dürrheim ,
12 . Steiner , Friedrich, Pfannenschmied in Rappenau ,
13 . Freudenberger , Karl, Sieder in Rappenau .

> ( Vergebung der Ehrenzeichen für treue Arbeit . ) Um
9 Uhr fand im «rosten Rathaussaals dis Usüergads der Ehren¬
zeichen für treue Arbeit statt . Auster den zu Dekorierenden
selbst hatten sich mehvere Arbeitgeber und Mitarbeiter , als
auch Angehörige der zu Dekorierenden eingefunden . Seitens
des Stadtrates wohnte Herr Stadtrat K ä p p 1 1 e dem feier¬
lichen Akte bei . Der Grosth . Amtsvorstand , Freiherr v. K r a f f t-
E b i n g hob in ffinsr Ansprache hervor , dast eine schlichte Feier
uns heute hier vereinige, und zwar die Ehrung treuer Arbeit .
Die Arbeit ist unsere Pflicht und die schönste Gäbe , die wir em¬
pfangen haben und die uns über alle Widerwärtigkeiten des
Löbens hinweghilft. Auf der Arbeit ist unsere gesamte Kultur
aufoebaut . Daß wir diese Ehrenzeichen . übergeben
dürfen , zeigt von dem weiten Blick unseres Landesfürsten , dast
er die Bedeutung der Arbeit erkannt hat . Redner beglück¬
wünschte die mit dem Ehrenzeichen Bedachten und verband damit
den Wunsch dast die Dekorierten dasselbe noch lange Jahre in
Gesundheit tragen mögen. Hierauf übergab Redner die Ehren¬
zeichen an die Herren Dapetendrucker Joseph Zoller , Tapeten -
twucker Christoph Mayer , Mechaniker Karl Krist , Portier Jo¬
hann Gremelmaier , Schlosser Ernst Böhme, Schmied Daniel
Eckert , Schreiner Diebold Heitz, Malergehilfe Johann Merz,
Lackier Eduard Bauer , Taglöhner Leonhard Schmid, Feuer¬
schmied Valentin Greulich, Schlosser Karl Möser , Zementaribei-
ter Sebastian Schiffer, Hilfsarbeiter Wilhelm Furrer , Wagner
Ernst Karcher, Werkmeister Karl Gastmann , Werkmeister Jo¬
hannes Stütze! , Fabrikarbeiter August Schwarz , Monteur Fried¬
rich Ludwig Meinzer , Gutzputzer Nikodemus Welz, Monteur
Georg Schleier, Zimmermamn Jakob Christoph Nagel , Vor¬
arbeiter Andreas Schiller, Eisendrcher Georg Barth » Aufseher
Joseph Lehoquais und Hausdiener Joseph Gilliard . Frau Obre-
büogermeister Lauter übergab hieraus unter entsprechenden
Worten im Auftrag Ihrer Königlichen Hoheit der G r o st h e r-
zogin namens des Badischen Frauenvereins das goldene
Arbeiterinnenkreuz Barbara Brandt für 5vjäh-
rige Tätigkeit, das silberne Arbeiterinnenkreuz der Jakobine
Baader Witwe Und der Elffe Trißler . Herr Stadtrat
K ä p p 1 1 c übergab unter ehrenden Worten dem Hausdiener
des Städtischen Krankenhauses, Joseph Gilliard , namens
des Stadtrates ein Geldgeschenk und schloß seine Ansprache mit
einem dreifachen Hoch auf Seine Königliche Hoheit den Grotz -
herzog und Ihre Königliche Hoheit die Grotzherzogin.

* (Großherzogliches Hoftheater .) Heute wird zur Feier des
Gebutstages Seiner Königlichen Hoheit
des Grotzherzogs Wagners „Lohengrin " in Szene
gehen. In dem Operspielplan für die nächsten Wochen sind
Neueinstudierungen von Rossinis „Tell " und Bierbaum -
Thuilles „Lobeianz" vorgesehen. Dazwischen werden Wieder¬
holungen der Gounodschen „ Margarete "

, des „ Figaro " und
„ Evangelimann "

, sowie anderer beliebter Spielopern statt -
frnden. — Im Schauspiel ist für Mittwoch den 11 . September
erne Wiederholung von Sudermanns „ Heimat " festgesetzt , wo-
be, die jugendliche Heroine , Fräulein Buday , Gelegenheithaben wird , sich als „Magda " dem hiesigen Publikum vorzu-

ftellen. Am Dienstag den 17 . September wird das Lustspiel
„Vater und Sohn " des Dänen Esmaien ,

"
dessen tragisches Ende

im vorigen Jahre weit über die Grenzen seiner engeren
Heimat hinaus die Welt erschüttert hat , zum ersten Male auf¬
geführt . _ Rudolf Herzog, dessen „Condottieri " von hier aus
ihren erfolgreichen Gang über die Bretter antraten , hat dem
Karlsruher ^ Hoftheater ^auch sein neuestes Drama „ Auf
Nisscnskoog " zur Uraufführung überlassen ; einer der ersten
Tage des Oktober ist einstweilen dafür in Aussicht genommen.
Für Anfang Oktober ist auch zu Ehren des Herrn Hofschau¬
spieler Wassermann , der das Fest seiner 25jährigen Zuge¬
hörigkeit zur hiesigen Bühne feiert , eine Aufführung von
Lessings „ Nathan der Weise " geplant .

* ( Nnglücksfall . ) Herr Rudolf Gritzner , Mitglied des
Auffichtrats der Maschinenfabrik Gritzner , A .-G ., Durlach , ist
auf einer Automvbilfahrt zwischen München und Salzburg
tütlich verunglückt .

* Donaueichingen, 8. Sept . Der Fürst von Fürsten¬
berg wurde ä la suite des 2 . Scebataillons gestellt.

* Lörrach , 8. Sept . Die Beerdigung Markus Pflügers
gestaltete sich zu einer imposanten Trauerkundgebung . Nach
einer ergreifenden Grabrede des Dekans Holdermann , sprach
Abgeordneter Dr . Frühauf , Rechtsanwalt Vortisch, letzterer
für den freisinnigen Verein in Lörrach , Kammüller -
Äandern für die Wähler Pflügers , Abg . Geck für die sozial¬
demokratische Fraktion des Landtags . Vertreter der Stadt ,
des Kreisausschusses, der Banken und der Vereine legten
Kränze am Grabe nieder.

Von der Haager Friedenskonferenz.
(Telegramme .)

_
* Haag , 8 . Sept . In der gestern öffentlichen P l e n ar-

sitzn ng wurde über die von der Kommission für die
Landknegsfragen ausgearbeiteten Konventionsentwürfe ver¬
handelt . Zunächst erstattete der Franzose Renault
Bericht über den Entwurf betreffend die Eröffnung der
Feindseligkeiten , welcher ohne Debatte einstimmig
angenommen wurde. Hierauf berichtete der Schweizer
Oberst B o r e l über den Entwurf betreffend die Rechte
und Pflichten dcr neutralen Mächte zu Lande,
der gleichfalls ohne Debatte angenommen wurde . Sodann
gelangte der Entwurf betreffend die Behandlung Neu¬
tra l e r U n t e r t a n e n im Gebiete der Kriegführenden
zur Verhandlung . Ursprünglich war ein Antrag nach
dieser Richtung hin von Deutschland eingebracht worden.
Der Gedanke Deutschlands war , den neutralen
Untertanen eine Sonderstellung zu geben, gegenüber den
eigenen Untertanen der Kriegführenden . Dieser Antrag
fand bei den Engländern und Franzosen , die ihrerseits
die absolute Gleichstellung der neutralen Untertanen mit
den eigenen Untertanen der kriegführenden Mächte prokla¬
mierten , emschiedenen Widerstand. Der wichtigste Teil
des deutschen Antrages wurde infolgedessen von der Kom¬
mission abgelehnt. Von demselben blieb nur übrig , die
Definition des Begriffes „ neutrale Personen

"
, sowie

eine Bestimmung , dahingehend, daß die Kriegführenden
nicht berechtigt seien , von neutralen Staatsangehörigen
direkte Kriegsdienste zu verlangen. Dagegen wurde in
der Kommission eine weitere Bestimmung eingcsügt , daß
dies in jenen Staaten nicht gelten solle, in denen nach
der bestehenden Gesetzgebung die neutralen Personen dem
Heere angehören. Die Annahme dieser Bestimmung würde
zur Folge haben , daß beispielsweise mehrere südamerikanische
Staaten im Kriegsfälle ganze Korps ans deutschen Staats¬
angehörigen bilden könnten . Bei der heutigen Beratung
ergriff Frhr . von Marsch all das Wort und wies rn
längerer Rede darauf hin . daß letztere Bestimmung
(Artikel 65 des Entwurfs ) mit der im Artikel 64 enthal¬
tenen ersteren Bestimmuug in direktem Widerspruch stehe
und für Deutschland unannehmbar sei , weshalb Deutsch¬
land gegen den ganzen Konventionsentwurf stimmen werde.
Bei der Diskussion erhob insbesondere eine Reihe von
Großmächten Vorbehalte gegen den angefochtenen
Artikel, worauf Frhr . von Marschall die Rückverweisung
des ganzen Entwurfs an die Kommission beantragte .
Dieser Antrag wurde mit allen gegen drei Stimmen
(Nordamerika, Brasilien und Cuba) angenommen . Die
Sitzung wurde darauf geschlossen.

Zur Lage in Rußland .
(Telegramme .)

* St . Petersburg , 8 . Sept . In Odessa hat sich die Zahl
der Wahlberechtigten gegenüber der Wählerzahl unter
dem alten Wahlgesetz um die Hälfte verringert . Die
dortigen Unruhen dauern fort ; die Altrussen erließen
einen Aufurf an die Judenschaft von Odessa, in dem sie als
einzige Rettung vor den Verfolgungen die Entrichtung einer
allgemeinen Geldbutze bezeichnen . In Moskau sind nur
Kadetten , Oktobristen und Monarchisten für die Reichsduma .
Der Sieg der Kadetten gilt als sicher.

* Aschabad, 8 . Sept . In Krasnovodsk wurde ei«
Cholerafall festgestellt .

. *
* Venedig, 9. Sept . In der Affäre des Grafen Kama -

rowski hat gestern der Advokat Prilukow das Geständnis ab¬
gelegt, wonach der Mordanschlag gegen den Grafen von Frau
Tornowska ausgegangen sei . Raumow spielte die Rolle
des blinden Werkzeugs.

* Venedig , 8. Sept . Graf Kamarowski , auf den am
4 . d . M. der Mordanschlag verübt wurde , ist heute früh
gestorben .

* Venedig , 8. Sept . Der Ruffe N a u i n o w , der den A«.
schlag auf den russischen Grafen verübt hat , wurde ernem

langen Verhör unterzogen . Es hat den Anschein , daß drei
Personen , die während der dem Verbrechen vorangegangenen
Tage in der Umgebung des von dem Grafen bewohnten
Hauses gesehen worden sind , drei Agenten der russischen Ge-
heimpoltzei waren , die von ihm den Auftrag erhalten hatten ,
ihn zu überwachen.

Marokko .
(Telegramme .)

* Paris . 8 . Sept . Mifteipräsideiit Clömenceau erklärte
narb der Rückkehr von der Jaqd , aus Marrokko sei mit Aus¬
nahme einer Depesche von Admiral P h i l t b e r t nichts etn-
aegangcn. In der Depesche sei mitgelellt , daß der ScheikEl H aisi um Einstellung der Feindseligkeiten gebeten habe.
Es sei aber nicht b kamt , wie diese Bitte von General Drude
ausgenommen worden sei . Er wiffe sogar nicht, ob die marok¬
kanischen Abgesandten mit General Drude hätten konferierenkönnen. Die Verhandlungen bezüglich ber Waffen in Maza -
g a n seien auf dem besten Wege . Zum Schluß sagte Clemenceau,dag die Lage so günstig wie nur möglich sei . — Der
„Temps « vergleicht die Lage der Fremden und Eingeborenen,die in Casablanca zu Schaden gekommen sind, mit derjenigen,in der sich die im Jahre 1882 während des Bombardements von
Alexandria geschädigten Fremden und Eingeborenen befanden.Er schlägt vor, man möge wie damals eine internationale
K o m m i s s o n eins . tzen, welche die Frage der Entschädigung
regeln soll . Der „Temps« erinnert daran, daß alle Mächte,
namentlich Deutschland , im Jahre 1882 der Einrichtung
e -.ner solchen Kommission zustimmten , und daß Frankreich wäh¬rend der Verhandlungen hierüber das größte Entgegenkommen
gezeigt habe . Der „Temps« drückt die Ueberzeugung aus , daß
Deutschland heute seine Zustimmung geben würde zu einem De¬
kret ähnlich dem des Kedwe vom 13. Januar 1883 , deffen drei
hauptsächlichste Punkte folgende waren : 1 . Verantwortlichkeit der
Behörden am Orte ; 2 . internationale Abschätzung des erlittenen
Schadens ; 3 . eine einer besonderen Kommission übertragene
Rechtsprechung nach Wiederherstellung der Ordnung , gegen die
keine Berufung eingelegt werden kann . Da der Fall von Casa-
blanca, so fügt der „Temps« hinzu , „von verhältnismäßig viel
geringerer Bedeutung sei , werde seine Erledigung um so
leichter sein .«

In Casablanca wurde am 6 . September Waffen -
stillstand auf einige Tage abgeschlossen. Die Einstellungder Feindseligkeiten war durch das Eingreifen K a i o m a i s ,des Häuptlings des Chouklastammes, veranlaßt worden , der
mit dem französischen Geschäftsträger die Grundzüge eines
Einvernehmens festzusetzen wünschte . — Die Araber hatten
eine SchisfSgranate gefunden, die nicht ttepiert war . Sie be¬
arbeiteten sie so lange mit Hämmern und Steinen , bis sie
explodierte , wobei sechzig Personen getötet
und zahlreiche Personen verletzt wurden.

* Paris , 9 . Sept . Clemenceau erwiderte auf eine
Anfrage , ob es zutreffend sei , daß Frankreich sich im Ein¬
verständnis mit Spanien zu einer Neuordnung in den
Häfen Marokkos entschlossen habe , um dort Polizeitruppen
e '.nzusetzen . diese Angelegenheit käme zurzeit nicht in
Frage. Augenblicklich sei nur die Ordnung in Casa¬
blanca wiederherzustellen . Erst dann werde man er¬
wägen , unter welchen Bedingungen die Neueinrichtung der
Polizei in Marokko , den Abmachungen von Algejiras
entsprechend , erfolgen könne und müsse.

* Paris , 8 . Sept . Wie der „Matin " aus Casablanca mel¬
det , erteilte Generäl Drude dem mit ihm wegen eines
Waffenstillstandes verhandelnden Scheik el Maici die
Antwort , daß er, ohne sich in seiner Aktionssreiheit für die
Folge binden zu wollen , die Offensive während der
nächsten Tage nicht ergreifen werde, wenn die Be¬
sprechungen aufrichtig gemeint und geeignet seien, den Feind¬
seligkeiten ein Ende zu machen .

* Paris, 9 . Sept. Ag. Hav. veröffentlicht folgende
Note : Die Regierung hat ein Telegramm des Generals
Drude erhalten , in dem derselbe mitteilt , daß die
Delegation vornehmer Marokkaner , die der Scheik el
Maisi nach Casablanca führen sollte, nicht eingetroffen sei.
Infolgedessen habe der General beschlossen, den el Maisi
bewilligten Waffenstillstand auszudehnen. Die Operation
sollte morgen wieder beginnen , wenn die Gesandten
nicht im Laufe des Abends kommen . Seit Eintreffen der
Truppen in Casablanca wurden 800 Marokkaner
getötet .

* Tanger, 7 . Sept. Siaissa , der Kaid von Abda , soll
von M u l ah H a f i d zum M i ni st e r des Auswärtigen
ernannt werden. — Ma El 91 in in ist am 3 . Septem¬
ber mit 800 Reitern in Marrakesch angekommen. —
Am 4 . September kamen 50 Reiter aus Marrakesch
in M a z a g a n an ; sie brachten einen Brief Mulay Hafids
mit , in dem er ihnen anempfiehlt , die Franzosen und die
Europäer nicht zu beunruhigen . Mulay
Hafid bemerkt ferner , daß er die Küste von Mogador
bis Tanger besuchen werde , wo er mit den europäischen
Mächten Unterhandlungen anzoknüpfen wünsche .

* Tanger , 8 . Sept . Aus Mazagan wird vom 6 . September
gemeldet, daß abends um 5 Uhr die Gewehre noch nicht an den
Parteigänger Mulay Hafids ausgeliefert waren .

Neueste M «Hvichten ttnö $ e£egr<mm «e.
* Wilhelmshaven , 8 . Sept. Se . Majestät der Kaiser

verließ gestern Nachmittag 4 dreiviertel Uhr die Yacht
„ Hohenzollern

" und fuhr im offenen Wagen zur Kaserne
des 2 . Seebataillons durch die reich geschmückten Straßen ,
in denen Schulen und Kriegervereine Spalier bildeten .
Nach der Ankunft vor der Kaserne schritt der Kaiser mit
dem Großherzog von Oldenburg und dem Vizeadmiral
von Ahleseld die Front des hier aufgestellten 2. See¬
bataillonsab und überreichte mit einer Ansprache ein Fahnen-



band . Der Kommandeur des Bataillons , Major von
Scheliha dankte und brachte ein Hoch auf den Kaiser aus .
Hierauf fand ein Parademarsch statt , bei dem der Groß '
Herzog dem Kaiser das Bataillon vorführie . Unter
tausendstimmigen Hurras fuhr der Kaiser dann zur Pacht
„Hohenzollern " .

Abends um 7 Uhr fand im hiesigen Offizierskasino bei
Se . Majestät dem Kaiser Paradetafel statt , in deren
Verlauf sich S e . Majestät zu folgendem Trink¬
spruch erhob :

Ich wiederhole noch einmal aus ganzem Herzen
Meinen Dank , den Ich Ihnen heute ausgesprochen
habe für Ihre geleistete Arbeit , für Ihre Treue ,
für Ihr zielbewußtes Wirken , was zu schönen Re¬
sultaten geführt hat . Euer Königlichen Hoheit danke
Ich , daß Sie in dem Sinne Meiner Befehle und
Kabinettsordres die Flotte so ausgebildet haben wie
Ich es Mir gewünscht habe . Ich weihe dieses Glas
Meiner Marine , der Hochseeflotte und ihrem er¬
lauchten Chef , dem Stolz des Vaterlandes , der Zierde
Meines Hauses . Meine Herren ! die deutsche
Marine , die Hochseeflotte und ihr Chef ! Hurra !
Hurra ! Hurra !

Seine Königliche Hoheit Prinz Heinrich erwiderte :
Im stolzen Bewußtsein , vor dem strengen , kriti¬

schen , aber gerechten Auge Eurer Majestät be¬
standen zu haben , mit den Gefühlen des aller¬
tiefst empfundenen und tief im Herzen sitzenden
Dankes gegen die geliebte Person Eurer Maje¬
stät find wir von dem einen einzigen Gedanken
beseelt , unsere Pflicht zu tun zur Ehre des Vater¬
landes und zur Ehre Eurer Majestät Person . Gott
schütze , Gott segne Eure Majestät ! So denkt das
Seeoffizierkorps , so denkt der Geringste unter uns .
Erheben Sie Ihre Gläser , meine Herren , legen Sie
alle Ihre edelsten Gefühle in den Ruf hinein : Seine
Majestät , unser allergnädigster Kaiser , unser oberster
Kriegsherr hurra , hurra , hurra !

* Wilhelmshaven , 9 . Sept . Seine Majestät der
Kaiser hielt gestern Vormittag um 10 Uhr Gottesdienst
auf der Jacht „Hohenzollern " ab . Die H o ch f e e f l o t t e
ist heute früh nach Kiel in See gegangen . — Nach der
Beendigung des Gottesdienstes besichtigte Seine Majestät
der Kaiser die neue Kaisers rücke . Um 12 Uhr er¬
folgte die Abreise .* Kaffel, 8 . Sept . Sein » Majestät der Kaiser trafabends um halb 8 Uhr auf dem Hauptbahnhof ein und
begab sich im Automobil nach dem Refidenzschloß, wobei
er von der angesammelten Menschenmenge jubelnd begrüßtwurde . Im Refidenzschloß fand ein Festmahl für die
hier anwesenden Fürstlichkeiten , Manövergäste und fremd -
herrlichen Offiziere statt , an dem auch die Spitzen der
Zivil - und Militärbehörden von Kaffel teilnahmen . Die
Stadt ist festlich geschmückt .* Schwerin , 8 . Sept . Ihre Königlichen Hoheiten der
Troßherzog und die Großherzogin haben sich
gestern nach Kassel bezw. Gmunden begeben.

* Cöln , 9 . Sept . Das Kronprinzen paar beabsichtigt ,
alljährlich einen regelmäßigen , längeren Aufenthalt im R h e i n -
l a n be zu nehmen . Im Brühler Schlosse , das zum Aufenthalt
bestimmt ist , werden zurzeit eingreifende bauliche Aenderungen
vorgerwmmem

* Wien , 8 . Sept . Die „ Wiener Zeitung " enthält in
ihrer heutigen Ausgabe eine kaiserliche Verordnung , durch
welche die Landtage von Böhmen . Galizien . Ober¬
österreich, Salzburg , Steiermark , Kärnten , Bukowina .
Mähren und Schlesien auf den 16 . September ei n -
berusen werden .

* Semmering , 8 . Sept . Der zurzeit in Wien weilende ser -
bische Ministerpräsident Paschitsch ist gestern zum Besuche des
Ministers des Auswärtigen , Frhrn . v. Aehrenthal , ein -
ge-trofsen . Nach dem Dejeuner zogen sich die beiden Staats «
männer zu einer Konferenz zurück , in der die Wiederaufnahme
der Handelsvertragsverhandlungen erörtert
wurde .

* Triest , 8 . Sept . In der Villa Necker fand aus Anlaß der
Anwesenheit der japanischen Kriegsschiffe ein Diner
statt .

* Zürich , 9 . Sept . Gestern wurde die neue Stadtver -
fassu ng , worin der neunstündige Arbeitstag und
ein Minimallohn von 5 Franken verlangt wird , mit 16 217
Stimmen gegen 6922 Stimmen angenommen . Damit ist
der gesetzliche Minimällahn und der neunstündige Arbeitstag
zum ersten Male in der Schweiz eingeführt . .

* Paris , 8 . Sept . In einer Auslassung über den Stutt¬
garter Kongreß kritisiert I a « r e s den Antimilitarismus
Herdes . Er fei unvereinbar mit der Selbständigkeit der
Voller . Faures forderte die französischen Sozialisten auf , sich
zu orgpuisieren und nach den in Stuttgart oufgesttzllten Grund¬
sätzen zu handeln .

* London , 8 . Sept . Seine Majestät KönigEduard
ist gestern um 6 Uhr abends hier eingetroffen .

f Brems « , 8 . Sept . Mit dom Samstag abgegcmgenen Reichs «
poftdampfer . Bülow " des Norddeutschen Lloyd reist eine deutsche
Marineexpeditdon unter Leitung des MarinestabSarzteS Dr .
Stephan nach Australien ab , um am Bismarckarchipel di«
von Dr . Stephan im Jahre 1903 begonnenen Südfvefor «
schungen fortzusehen .

st Wien , 8 . Sept . Gestern abend fand im Rathaus der Gm»
pfang der Teilnehmer am Notar ko ngreh statt . ES gelang ,
ten die Punkte , betreffend die einheitliche Regel uungdeS Notariats , di« Neugestaltung der notariellen Urkun -
denformen , ferner die gegenseitige Gulti 'Mit der Notariat » «
urkunden zur Besprechung . Die diesbezüglich gestellte « An¬
träge wurden angenommen , und schließlich die Gründung eines
ständigen Ausschusses der notariellen Vereinigungen beschlossen.
Hierauf wurde der Kongreß geschloffen.

st Bukarest , 8 . Sept . Der dritte internationale Petro »
keumkongreh wurde gestern durch den Minister für Han »
bel und Ackô a » , Carp . feierlich eröffnet . Nach eine « Ansprachebest Präsidenten de» Kongresses , Soligny , begrüßte Geh . Rat
Engler . Karlsruhe aw Vertreter des Deutschen ReichesLen Kongreß . EnglevS Rede wurde wiedecholt von lebhaftem
Beifall unterbrochen . Eine vom deutschen Komitee gewidmet »,von Dr . Paul Schwarz -Berlin herauSgsgebene Festschrift , welch«
Wissenschaftliche Beiträge der hervorragendsten Fachleute Deutsch ,
lands enthalt , fand eine beifällige Aufnahme . — Bei dem ge»
strigen Abendtzmpfang im Ministerium der Aoußern ließ sich

Ministerpräsident Sturdza die offiziellen deutschen Delegier¬ten und zahlreiche Mitglieder des deutschen Komitees vorftellenund dankte für die Widmung der prachtvollen Festschrift . Die
mit dem Kongreß verbundene Ausstellung von Erzeugnissen der
deutschen Industrie ist sehr gut beschickt .

st London , 9 . Sept . Im Rathause zu Newmarkt brach bei ki-
nematographischen Vorführungen gestern Feuer aus . Es
entstand eine große Panik . Etwa 300 Personen wurden
verletzt , viele erlitten schwere Brandwunden . Eine Frau
ist umgekommen .

st London , 8 . Sept . „ Evening News " veröffentlicht ein heut «
eingegangenes Telegramm aus Gibbon (Alaska ) , aus dem
hervorgeht , daß Mikkelsen und zwei andere Mitglieder der
englisch - amerikanischen Pvlarexpedition , die
chr Schiff verlassen hatten , um Land zu suchen , ihre Reise durch
das Eis durchgeführt haben und sich wohlauf beffuden . , ^

f Liverpool , 8 . Sept . Der neue Riesendampfer der Cu .
nardlinie , „ Lnsitania " , ist heute abend , voll besetzt mit
Passagieren , nach Newyork abgegangen . An den Kars hatten
sich über hunderttausend Menschen eingefundvn , um Zeugen der
Abfahrt zu sein . ,

st Windau , 8 . Sept . Auf dem Wtndauflusse treibt infolgedes hohen Wafferstandes zur Flößung bestimmtes Bauholzim Werte von etwa einer halben Million Rubel dem Meere
zu . Es wird versucht , das Holz durch eine aus Flößen herge »
stellte Stcnrbrmke aufzufangen .

st Konstantinopel , 8 . Sept . In Metelin sind zwei neue Pest ,
fälle vorgekommen . Kein Schiff läuft den Hafen an :

st Chicago » 7 . Sept . Der Schnellzug Chicago - Minne a.
p o l t s erlitt in der Nähe von Nowis - Jowa einen Unfall .1l Personen sollen getötet , 7 verletzt worden sein.

st Tokio , 6 . Sept Die Eisenbahn ist jetzt auf allen Linienwieder in Betrieb . Die Zeitungen schätzen den Schaden der
Ueberschwemmung an landwirtschaftlichen Produkten auf 10 b i s15 Millionen Den , an Brücken , Straßen , Telegraphen und
Eisenbahnen auf 10 Millionen Den . Der Schaden an derRetsernte kann noch nicht geschätzt werden , doch ist auch nach der
Ueberschwemmung eine durchschnittliche Ernte sicher, wenn nichtin den nächsten 14 Tagen sehr ungünstiges Wetter eintritt .

Verantwortlicher Redakteur :
( in Vertretung von Julius Katz ) Adolf Kersting , Karlsruhe.

Druck und VertagstG. Braunfche Hofbnchdruckeret ln Karlsruhe ,
Die bekannt « und renommierte Firma Wilh . Zeume » ,Großkürschnerei , Hut - und Mützenmagazin , Kaiserstr . 126/127 ,hat durch Erweiterungsbauten eine Gefchästserweiterung eir*>

taten , lassen , die nicht nur eine Sehenswürdigkeit genanntwerden darf , die auch zeigt , daß man in unserer Residenz »hinsichtlich großstädtischen und zweckmäßigen Geschäftsös -triebes , anderen Städten gegenüber nicht zurücksteht . Ditz
genannte Firma hat durch Hinzukauf de» Anwesen » Kaitz »
straße 125 ihre Lokalitäten ganz bedeutend erweitert . Die g»,
samten Läden bieten nunmehr ein einheitliches Ganze , dM» « i
feiner modernen Einrichtung zweifellos dar Fntereff » ge#
Publikums in weitestem Maße erwecken dürste . Di » In »
öffnung findet heute abend statt , und jedermann ist oW »
Kaufzwang freundlichst eingeladen , die GefchäftSräum « Mt
besichtigen . Sehr wirkungsvoll ist die Beleuchtungsanlage ,zweifellos eine große Anziehungskraft auf die am Abend teufder Kaiferstratze lustwandelnden Passanten ausüben wird .

AM " DeS Allerhöchsten GebnrtSfesteS Seiner
Königliche « Hoheit des Großherzogs wegen
erscheint » nser nächstes Blatt am Dienstag
Abend .
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An Salzburg verunglückte gestern aut
einer AutomobMabrt

Dcrr 1Kud 0 lk GNtZNCr
Mitglied des Ltuksiebtsrats unserer Sesell -
sebakü trüberer Mitinbaber und Vorbesitzer
unseres Wlerkes .

Die grossen Verdienste des Dabin -
gescbiedenen um die Lntvviekelung unserer
Sesellsckatt . seine bervorragenden Cba-
raktereigensebatten und seine edle Gesin¬
nung siebern ibm tür immer ein treues und
dankerfülltes Andenken . Sein Name wird
in der LntMeklungsgesebiebte unseres
Merkes tür alle Seit unvergesslieb bleiben.

Durlaek . 9 . September 1997.
Autsicbtsrat und Vorstand

der Mascbinentabrik Gritzner Ltktien - Ges .

WWW 50 Stltok 5 Mark

Hochfeine -
Sianatra - Havanna

Handarbeit

Flor Castona Zigarreniaiia E. P. Hieke, Holl, HÄii !

8M. AilservlltoriW fit Mvsik p Karlsruhe,
zugleich Opern -, Schauspiel - und Orchesterschule .

Unter de« Protektorat Ihrer Königliche« Hoheit der Grotzherzogi « Luise von Bade«.
Benin « des « euen Schuljahres am 1« . September 1907 .

Das Schulgeld für das Untrrrichtsjahr betrügt in den Borbereitnngsklassen JL 100 .—, in den Mittel -
klaffe« JL 200 .—, in den Oberklaffe« JL 250.— bis 350.—, in den Gesangsklaffe « JL 300 .—, in den
Dilettantenklaffen jl 150 .—, in der Opernschnle JL 500. — , in der Schauspielschule 350 .—

Für die Methodik de» Klavierunterrichts beträgt das nur einmal zu entrichtende Schulgeld M 40.—,für welches die Teilnehmer berechtigt stnd , den Kursus mehreremal durchzumachen . Für die Teilnahme auden Uebnnge « der Orchesterschnle JL. 50.—.
Hospitantenwerden ausgenommen und haben für das Schuljahr zu entrichten: für musikalische TheorieJL 80.—, englische Sprache JL 50.—, italienische Sprache Jt 50 . — , französische Sprache JL 50.—,Philosophie und Aesthetik jl 5 .—, Literaturgeschichteund Poetik jl 5 .- , Musikgeschichte M. 5 .— ,Uebnngen im müudl . Vortrag JL 150.—, für die Teilnahme an de« Uebnugeu der Orchesterschule 50. — .Zur Aufnahme in die Borbereitnngsklaffeu find mnstkalische Borkeuntniffe nicht erforderlich .An dem Unterricht im Chorgesang können musikalische Damen und Herren gebildeter Stände ««entgeltlich

reilnehmen .
Alle Schulgelder stnd in zweimonatliche « Rate « im voraus zu bezahlen .
Die einmalige , beim Eintritt in die Anstalt zu entrichtende Aufnahmegebühr beträgt für die

Borbereitnngsklaffe« JL 3 .—, für die AnSbilduugSklaffeu (Ober -, Mittel- u. Gesangsklaffen), Dilettanten-
klaffe« und die Theaterschnle JL 5 .— .

Austritte stnd mindestens 2 Monate vorher anzuzeigen .
Die Satzungen des Gr . Konservatoriums für Musik stnd kostenfrei zu beziehen durch die Direktion »ferner durch die HofmustkalienhandlungenFriedrich Doert und Hugo Knntz, die Musikalienhandlungenvon FritzMüller und Hans Schmidt, durch die Herren Hofptanofortefabrtkanten Ludwig SchweiSgnt und Hein¬rich Maurer » die Pianosortehandlung des Herrn Jakob Knnz und die Hofinstrumentenhandlung vonJohann Padewet in Karlsruhe .
Anmeldungen find bis zum 10 . September schriftlich , vom 10 . September an schriftlich oder mündlichzu richten an den

Direktor Hofrat Profeffor Heinrich Ordenstem , Sofienstraße 35.
8 .284.3 .3

Fritz Albrecht
Atelier für moderne Photographie

Yorkstrasse 10 KARLSRUHE Yorkstrasse 10 ,
Haltestelle der elektrischen Bahn Mühlburgertor - Mühlburg.Atelier parterre . Telephon 2443 .
Empfehle mein der Neuzeit modern eingerichtetes Atelier.

Spezialität :
Kinder - Aufnahmen und

chice Damenbildnisse .

Für Gruppenaufnahmen
schöne , grosse Anlagen bei extra

ermässigten Preisen.
Kreide - V ergrösserungnach jeder Photographie hei billigster Berechnung unter Garantieder grössten Haltbarkeit . K.70S .20.3

-A ufna .hm .en im eigenen Heim .Po8t' und Gratulationskarten mit Photographie billigst.

Mannheimer !
i Jubiiaumslose

Ziehung
23. u . 23. Oktober d . J .

RRfin Gewinne
mit zusammen j

120000»
Hauptgewinn :

20000
Mark BT Bargeld . »

Lose -g U Lose .
_ & A J .

“ JL . I
1empfiehlt o. persendet |
1Eberhard Fatzarf

statt ' vt . L
Carl Gütz

Thürmer -Pianinos
gehören in mittlerer Preislage (M. 550—750)zu den besten und schönsten Klavieren.

Alleinige Vertretu ng :

Ludwig Sehweisgut
Hoflieferant Karlsruhe Erbprinzenstr . 4

Vereinsbank Karlsruhe
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

Kreuzstrasse I
gewährt ihren Mitgliedern Vorschüsse auf bestimmte Zeit , Kredite

in laufender Rechnung und diskontiert Wechsel ;
besorgt An- u. Verkauf von Effekten u. dergl , Umwechselung von

Zins- u. Dividenden -Scheinen u. fremden Geldsorten, Einholung
neuer Kupons- u . Dividendenbogen, Umtausch von Interimsscheinen

in definitive Stücke u . dergl. , Einkassierung von Wechseln, Aus¬
zahlungen und Wechsel nach allen Plätzen ,

nimmt auch von Nichtmitgliedern Bareinlagen auf Scheck -
Konto unter kostenfreier Abgabe von Scheckbüchern, auf

Sparbuch u. mit längerer Kündigung, sowie verschlossene u . offene
Depots zur Verwahrung u. Verwaltung unter voller Haftbarkeit

nach den Bestimmungen des Gesetzes,
vermietet in ihrer Stahlkammer Schrankfächer zur Aufbe¬

wahrung von Dokumenten , Wertpapieren , Edelmetallen
und Schmuckgegenständen bestimmt , unter Selbstverschluss der

=== == = einzelnen Mieter. = ==== = ===

Pädagogium Karlsruhe .
Privatlehranstalt für Knaben .

Kafserstrasse 241 , Im bisherigen Viktoriapensionat .
Beginn des Unterrichts am 3 . September,für S # xta und Quinta am 12 . September . S '616 .6 .5

Schmidt und "Wiehl , Vorstände.
(Von 1892 bis 1907 Vorstände des Institut Pecht .)
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und
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Bekanntmachung .

In unserer Rechtsauskunftsstelle finden am
nächsten

Mittwoch dev 11 . September 190?
ausnahmsweise keine Sprechstunden statt.

Karlsruhe , den 5 . September 1907. 8 . 791 .2 .2
Der Vorstand des Karlsruher Anwaltsvereins .

tVGGGiGGGGGGGG GGGGGG GGGGA

|Zur)]9j]elpffeje!
kauft man sämtl . Artikel n . Instrumente in nur
Ja Qualität zu anerkannt mässigen Preisen beiH . Bieler . Kaiserstrasse 223.- Kitglied des Bahatt -Spar-Vereins . -

Sanatorium Dr. K. Würz
Alpirsbach bei Freudenstadt (Schwarzwald)

Jabresbetrleb . □ Prospekte .

Evangelisches Nfidchenpensionat.
Preis Fr . 1200.— per Jahr , 700 Pr . per 6 Monate. - Referenzen und
Sag ? •" v’Ji ” Malley bei Lausanne.
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Fr . Phil . Mehl , Mineralwasserhandlung, Scheffelst. 64 .

Im Oktober erscheint
ein neues Buch von

„Fritz Romeo *4 1
betitelt

tt

„Juckpulver
humoristische Gedichte
in Karlsruher Mund¬
art , Preis Mk . 2 .—
fein gebd. Zu beziehen
durch alle hiesigen Buch¬
handlungen . L 822.2 .1

Morgen beginnt Ziehung
der Weimar - Blindenheim -

Geldlotterie
Haupttreffer 20000 M bar
Donnerstag Schlußziehmrg .
Dann Villinger, Kolonial , Rastatter ,
Engener u . a . m . ä l 1 ., 11 St .

10 Jh., so lange Vorrat.
Alicengeldlose ä 2 - Jk ,

11 St . 20 Jk
Carl Cötz .

Hebelstratze 11/15 Karlsruhe .

Otto Fischer
(>» • » *! . Hoflieferant

lvorm . I . Stüber ) , Karl - mche»
Kaiaeratr . ISO, Telephon 270 ,
empfiehlt: Vollstünbige Bette »
jeder Art und Preislage , ganze
« Ssche-AuSsteaer » tu vsrzüg-

licher Ausführung .

IVer Bad £Kissingen besucht ,
wohnt komfortabel im
Hotel Englischer Hof .

Besitzer Oh . L . Zapf . K '537 .13 .12

von Hartung ’sche
Militär-Yorbildnngsanstalt

Kassel .
1866 staatl . konzess .

für alle Schal- aad Militärexamina .
Stets beste Erfolge !

Ueber 2000 Einj . und Fähnriche ,
über 500 Prim , und Abit . vorbe¬
reitet . S ’269 .44 .35

Haushaltnngspensionat von
Frau B. Eberwein.

Bensheim a . d. Bergstrasse .
Jährl . ^ 750 . Prospekte b . die Vorsteherin .

Neudena «

Iagll - Aerpaliitunff .
Dienstag de« 17 . September

l . I .» nachmittags 2 Uhr , wird auf
dem Ratbause die hiesige Gemeindejagd,
Feld und Wald ca . 1370 ha umfassend ,
vom I . Februar 1908 bis 31 . Januar
1914 öffentlich verpachtet . L .850

Die Bedingungen liegen auf dem
RatHause hier zur Einsicht offen.

Neudena «, Amt Mosbach, den 7.
September 1907 .

Gemeinderat :
Großkinsky , Bürgermeister .

Lang, Ratschreiber.

Kkkireikgelritftn stelle.
Auf 15. dieses Monats ist diesseits

eine Schreibgehilfenstelle zu besetzen
Jahresvergütung 600 Mark . Geeig¬

nete Bewerber wollen sich unter Vor¬
lage von Zeugnissen alsbald melden .

Offenburg, den 7 . September 1907 .
Großh . Notariat Offenburg 1 .

H o f m a n n . L .851

Bürgerliche Rechtsstreite
Konkursverfahren .

L .853 . Emmendingen . In dem
Konkursverfahren über das Vermögen
des Seifensteders Ludwig Bruder
in Emmendingen wird zur Prüfung der
nachträglich angemeldeten Forderungen
und wegen Einholung der Genehmigung

zum Verkauf der Grundstück , aus freier
! Hand Termin auf :
Freitag den 20 September 1907,

vormittags 11 ' / , Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
aubcraumt

Emmendinqen, den 4 Scpt mber 1907 .
Großh . Amtsgericht I .

gez . S ch r c d e l s e ck e r .
Dies veröffe , tllcht :

Der Gerichtsschreiber:
Ewig .

Konkursverfahren .
8 .855 . Karlsruhe , rin dem Kon -

kursverfahreu über das Vermöge» des
Möbelschreiuers H . Fr . Nothweiler ,
Inhaber der Firma Heinrich Rotbweiler
in Karlsruhe , Amalienstraße 37 , ist
Termin zur Prüfung der nachträglich
angemeldetenForderung ' n b stimmt aus :

Freitag , 27 . September d . Js .,
vormittags ' /,12 Uhr ,

III . Stock, Zimmer Nr . 17 .
Karlsruhe , den 7 . September 1907 .

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts.
Bruch

L .856 . Neustadt In dem Kon¬
kursverfahren über das Vermögen der
Händlerin Julius Schmutz Ww? ,
Marie geb . Benz in Lösfingen , ist Tcr -
min zur Abnahme der Schlußrechnung,
zur Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlrrßverzeichnisund zur Beschluß¬
fassung der Gläubiger über die nicht
verwertbaren Bermögeusstücke bestimmt
auf
Montag den 7 . Oktober 1907 ,

vormtttaas 10 Uhr .
Neustadt, den 6 . September 1907 .

Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts :
I ö r d e r .

Konkursverfahren .
L 857 . Pforzheim . Ueber den

Nachlaß des am 6 . August 1907 ver¬
storbenen Agenten Friedrich Spatz
in Pforzheim ist beute am 6 . September
1907 , nachmittags 7 ß , Uhr, das Kon¬
kursverfahren eröffnet worden.

Der Kaufmann Otto Hugentobler in
Pforzheim ist zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungcn sind bis zum
15 . Oktober 1907 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es ist Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte , II . Stock , Zimmer
Nr . 19, zur Beschiußfaffung über die
Beibehaltung des ernannten oder die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Giäubiger-
ausschusses und eintretendenfalls über
die in 8 132 der Konkursordnung dc-
zeichneten Gegenstände — auf
Donnerstag den 24 . Oktober 1907,

vormittags 11 Uhr ,
und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Donnerstag den 24 . Oktober 1907,
vormittags II U b r .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmaffe et¬
was schuldig sind, wird ausgegeben,
nichts , au die Erben *u verab
folg -m oder z » leisten , auch die Ver¬
pflichtung auserlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abge¬
sonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen, dem Konkursverwalter bis
zum 15. Oktober 1907 Anzeige zn
machen .

Pforzbeim, 6 . September 1907 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts.

L o h r e r .

L .858 . Wies lock .
Den Konkurs über das

Vermögen des P h . W a ck e r
in Wtesloch betr.

Termin zur Prüfung der nachträg¬
lich angemeldeten Forderungen wird
bestimmt auf
Mittwoch , 25 . Sepie mber 1907 ,

vormittags 11 Uhr .
Wiesloch , den 5 . September 1907

Gcoßh. Amtsgericht :
gez . Dr . Köhler .

Dies veröffentlicht :
Der Gerichtssckreiber:

Häuser .

' L 827. Nr . 14502 . Karlsruhe .
Zwangsversteigerung

gegen
Weinbär. dler Heinrich

Dreifuß hier,
Lgb . Nr 747 ,
Hans , Amalienstr. 63 betr .

Die augekündtgte Versteigerung findet
nicht statt.

Karlsruhe , den 7 . September 1907 .
Großh . Badisches Notariat VIII

als Nachlaßgericht .
Edesheimer .

Der Anstrich der Diffene-Drehbrücke
über den Jndustriehafen in Mannheim
soll im öffentlichen Wettbewerb vergeben
werden . 8 831

Das Gewicht der Eisenkonstruk '.ion
der Brücke beträgt 330 Tonnen .

D .e Bedingungen liegen auf unserer
Kanzlei auf . Die Angebote sind ver-

! schloss --» b s zum Eröffnungstag am
12 . September d Js ., nachmittags
.1 Uhr bet uns einzureicheu .

Znschlagsfrist 3 Wochen .
Für die Bewerbung und die Ver¬

dingung sind di : Bestimmungen vom
3 . Januar 1907 maßgebend.

Mannheim, den 6 . September 1907.
i Erosih . Bahnbauinspektion .

ßiif} U)öMec (finniHiri .
Wir haben nach Maßgabe der Ver¬

ordnung Gr . Fina - zniinisteriums vom
3 . Januar 1907 öffentlich zn verdingen
die Lieferung von
266 666 Kilogramm Putzwolle .

Angebote sind schriftlich , verschlossen
und mit der Aufschrift : „ Berdingnug
16 . September 1967 " verseh -n,
svätestens
Montag den 16 . September 1967 .

vormittags 11 Uhr ,
bei uns einzureichcn

Die Lieferungsbedingungen und der
Angebotsbogen werben auf portofreie
Anfrage, in welcher die gewünschten
Gruppen angegeben sein müffen , von
uns abgegeben .

Das Muster kann bei uns eingesehcn
werden: eine Zusendung desselben
findet nicht statt . L 704 .2 2

Zuschlagsfrist 2 Wochen .
Karlsruhe , den 31 . August 1907 .

Großh . Verwaltung
der Eisenbahnmagazine.

Uebergangsverkehr mit den
Ruhr -Lippe -Kleittbahnen .
L 833 . Mit Gültigkeit vom 15.

September 1907 wird für den Verkehr
zwischen den bad 'schen Stationen und
den Stationen der Ruhr - Lippe - Klein¬
bahnen ein Ueberganqstarif eingesührt.

Auskunft erteilen, die Dienststellen .
Karlsruhe , den 7 . September 1907.

Großh . Generaldirektion der Badischen
Staatseisenbahnen .

Oesterreichisch —Ungarisch —
Südbadischer Güterverkehr .

8 .834. Die im österreich . - ungar .-
schweiz Holzausnahmetartf , Teil IV,
Heft 1 für Serie II vorgesehenen
Frachtsätze gelten bezüglich der in
Ziffer 3 aufgeführten „Stäbe und Brett¬
chen" nur für solche Sendungen , die
zum Eingang in die Schweiz verzolltwerden und nicht nach dem deutschen
Zollgebiet wcitergehen.

Karlsruhe , den 7 . September 1907 .
Großh . Generaldtrektton der Badischen

Staatseisenbahnen .

icßtungen ,miMmatö

Zentral Handels - Register snr das Großherzogtum Baden.
Brnchsal . L .797

In das diesseitige Handelsregister
Abteilung A, Band II , Nr . 10 wurde
heute eingetragen : Die Firma „ Ru¬
dolf Muggli " in Mingolsheim ist
erloschen .

Bruchsal, den 2 . September 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Dnrlach . L .735
Handelsregister . Zu Firma Wagner

und Sohn in Jöhltngen ist heute
eingetragen worden, daß die Niederlas¬
sung nach Karlsruhe verlegt ist . Die
Firma ist demzufolge im diesseitigen
Handelsregister Abteilung A gelöscht
worden

Durlach, den 30. August 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Dnrlach . 8 .778
Handelsregister. Zu Turmberg¬

gesellschaft , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Durlach, einge¬
tragen : Der Gesellschastsvertrag vom
27 . April 1903 wurde durch Beschluß
der Gesellschafter vom 17 . Juli 1907
abgeändert . Das Stammkapital wurde
auf 76 000 M . erhöht.

An Stelle des Louis Groh wurde
als Geschäftsführer bestellt : Johann
Georg Bender , Gastwirtin Neulußheim.
Dessen Stellvertreter sind die Gesell¬
schafter Max Eglau , Brauereidirektor
in Dnrlach, Emil Lichtenauer, Privat¬
mann in Durlach , Louis Groh, Restau¬
rateur in Heidelberg-Schlierbach.

Großh. Amtsgericht.
Freiburg . 8 .734

In das Handelsregister, Abteilung A,
wurde eingetragen :

Band IV, O .-Z . 256. Firma Emil
N i e t s ch , Freiburg .

Inhaber ist Emil Nietsch, Kaufmann,
Freiburg . (Wäsche- und Kurzwaren-
geschäst.)

Band IV, O .-Z . 257 . Firma Kor¬
sett - Salon , MarieDenzler ,
Freiburg .

Inhaberin ist Marie Denzler, ledig ,
Freiburg . (Speztal - Korsettgeschäst .)

Band II , O .-Z . 305. Firma A.
Kühn , Goldschmied , Frriburg , ist er¬
loschen. (Das Geschäft ist von Salz¬
straße 45 nach Kaiserstraße 99 verlegt
und wird von Adolf Kühn unter der

Irma Ludwig Herrmann Nachf . wetter-
etrteben.)
Freiburg , den 31 . August 1907.

Großh . Amtsgericht.

Freibnrg . 8 .813' In das Handelsregister Abteilung A,
I Band IV, wurde eingetragen:
j O .-Z . 258 . Firma Gebrüder
Mayer , Freiburg .

Gesellschafter sind : Siegfried Mayer ,
Kaufmann und Julius Mayer , Kauf¬
mann, beide in Freiburg .

Die Gesellschaft ist eine offene Han¬
delsgesellschaft und hat am 1 . Sept .
1907 begonnen. (Handelsgeschäft in
Polster-Material .)

O .-Z . 259 . Firma Josef Brun¬
ner , Betzenhausen .

Inhaber ist Josef Brunner , Schreiner -
metster , Betzenhausen . (Mechanische
Bau - und Möbelsckretnerei.)

Freiburg , den 4 . September 1907 .
Großh. Amtsgericht.

Heidelberg . 8 .752
In das Handelsregister A, Band II ,O .-Z . 244 wurde heute zur Firma ,,J .

Brunn " in Heidelberg eingetragen :
das Geschäft ist auf Kaufmann Christian
Jakob Hoeckel übergegangen und in das¬
selbe als persönlich haftender Gesell¬
schafter Kellermeister Friedrich Abstetn
in Heidelberg eingetreten. Die aus
diesen beiden Genannten bestehende
offene Handelsgesellschaft hat am 1 .
September 1907 begonnen und wird
unter der Firma „I . Brunn " fortge¬
führt . Zur Vertretung der Gesellschaft
sind die beiden Gesellschafter nur in
Gemeinschaft ermächtigt. (Gesamtver¬
tretung .)

Heidelberg , den 2 . September 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe . L .835
In das Handelsregister B ist einge¬

tragen : Band II O .-Z . 7 zur Firma
Gas -Motoren -GesellschaftKarls -
ruhe , G . m . b . H ., Karlsruhe : Fritz
Dürr ist als Geschäftsführer von der
Gesellschaft ausgetreten, an seiner
Stelle Karl Barth , Frankfurt a . M ,
zum Geschäftsführer bestellt .

Karlsruhe, den 7 . September 1907 .
Großh. Amtsgericht III .

Karlsruhe. 8 .836
In das Handelsregister A ist einge¬

tragen :
1 . Band II O .-Z . 11 zur Firma

Oskar Suck , Karlsruhe . Das Ge¬
schäft ist übergegangen auf Photograph
Oskar Karl Eduard Suck. Karlsruhe ,

welcher solches mit Genehmigung der
früheren Inhaberin unter der bis¬
herigen Firma weiterführt .

2 . Band III O .-Z . 317 zur Firma
Emil C . Eher , Karlsruhe . Die

! Firma ist erloschen .
3 . Band III O . -Z . 260 zur Firma

Badische Weinkeller eien Robert
Schüßler & Co ., Karlsruhe Die
seitherige alleinige Inhaberin Robert
Schüßier Ehefrau , Mathilde geb Rein
dahier hat das Geschäft ihrem Ehe¬
mann übertragen , welcher dasselbe
unter der bisherigen Firma weiter¬
führt . Der Ehefrau ist Prokura ei teilt.

Karlsruhe , den 7 . Scpiembcr 1907 .
Großh . Amtsgericht III .

Kehl . 8 .837
Ins Handelsregister Abt . A Band II

ist unter O .-Z . 9 die Firma „Kehler
Exportbrauerei und Eiswerke
Fritz Zelb in Stadt - Kehl " und
als deren Inhaber der Bierbrauerei -
besttzer Fritz Zelb in Stadt -Kehl ein¬
getragen worden.

Kehl, den 3 . September 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Kehl . L 838
Jus Handelsregister Abt . A Band I

ist bei O . -Z . 203 eingetragen worden,
daß die Firma I . G . Erhardt
Witwe in Legelshurst erloschen ist.

Kehl, den 5 . September 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Kehl . 8 839
Ins Handelsregister Abt. A Band I

ist bei O -Z . 107 als Inhaber der
Firma „Emil Spitzmüller in
Stadt - Kehl ", Sattler und Möbel-
bändler Emil Spitzmüller Witwe,
Maria Franziska geb. Schaub in
Stadt -Kehl eingetragen worden.

Kehl, den 3 September 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Oberkirch . 8 .789
In das Handelsregister, Abteilung A,O .- Z . 54, Firma Birk - Huber in

Oppenau, wurde eingetragen:
Die Prokura des Otto Birk und

Josef Birk ist erloschen.
Offene Handelsgesellschaft . Otto Birk

und Josef Birk sind in das Geschäftals persönlich haftende Gesellschafter
eingetreten.

Die Gesellschaft hat am 1 . August
1907 begonnen.

Ludwig Huber Witwe, Anna geb .
Kimmig in Oppenau, ist ausgeschieden .

Oberkirch , den 3 . September 1907 ,
Großh . Amtsgericht.

Müllheim . 8840
Zum Handelsregister Abt. A ist bei

O .»Z . 160 eingetragen worden : Firma
Leonhard Müller , Schliengen.
Inhaber ist : Pfarrer Leonhard Müller
in Schliengen . Geschäftszweig : Wein¬
handlung . Kaufmann Otto Tröndlin
in Schliengen hat Prokura .

Müllheim, den 7 . September 1907.
Großh . Amtsgericht .

Rastatt . 2 .84
In das Handelsregister Abt . i

Band I wurde zu O .-Z . 159 — Firmi
Mittelbadische Seifenpulverund Seifenfabrik Ernst Schultz
Rastatt — heute eingetragen : Dt
Firma ist erloschen .

Rastatt, den 7 . September 1907.
Großh. Amtsgericht.

Säckingen . 8 .731
Zu O -Z . 168 des Handelsregisters A

wurde heule eingetragen :
M . Maltbaner L Cie . in Bad

Rheinfelden, offene Handelsgesellschaft
Beginn 1 . August 1907 . GesellschafterMartin Malthaner in Nallingen uni
Hans Völlmh in Rheinfelden.

Angegebener Geschäftszweig : Korb
warensabrikation.

Säckingcn, den 21 . August 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Säckingen . 8 .790
Zu O .-Z . 113 des Handelsregisters A

wurde heute bei der Firma K . E g g e -
manu , Lange & Cie . in Klein -
laufcnburg das ani 30. Juni 1907
erfolgte Ausscheiden des Kommanditisten
eingetragen.

Eine Liquidation findet nicht statt.
Das Geschäft wird von den Gesellschaf¬
tern Karl Eggemann & Richard Langeals offene Handelsgesellschaft vom 1 .
Juli 1907 ab weiter geführt.

Säckingen, den 31 . August 1907 .
Großh. Amtsgericht.

Schopfheim i. W. 8 .73'
Zu Handelsregister Abt. A, Band I

O .-Z . 109 wurde eingetragen :

Firma KonsumhofFerdinand
Burkart , Wehr . Inhaber Ferdi¬nand Burkart , Kaufmann in Wehr.

Schopfheim i . W ., 28 . August 1907 .
0 Großh . Amtsgericht .

Schwetzingen. L .814
Ins Handelsregister Abt . A , Bd . II ,O .-Z . 49 zur Firma „ August Hardt¬mann " , Schwetzingen wurde unterm

Heutigen eingetragen :
„Die Firma ist erloschen ."
Schwetzingen, den 3 . September 1907 .

Großh . Amtsgericht.

Villiugen . L 779
In das Handelsregister Abteilung A„Band I wurde zur Ordnungszahl 42 '

— Firma „E . K r o n b a ch " in Königs¬
feld — eingetragen.

Der Inhaber ist gestorben und das
Geschäft auf dessen Wwe. Anna geb .
Hoffmaun übergegangen, welche dasselbeunter der bisherigen Firma mit Ein¬
willigung der Erben weiter führen wird.

Billingen , den 28 . August 1907 .
Großh . Amtsgericht .

Genoffenschafts-Register.
Freibnrg . 8.733

In das Genoffenschaftsregtster, Bd . I ,O .-Z . 6, wurde eingetragen :
Bau - Verein Freibnrg im

Breisgau , eingetragene Ge¬
noss e ns ch a ft mit beschränkter
Haftpflicht inFreiburg betr .

Agent Carl Sieder , Freibnrg , ist aus
dem Vorstände ausgeschieden .

Frcibura , de » 30 . August 1907 .
Großh . Amtsgericht .

Bereinsregister .
Freibnrg . L.732.Nr . 2799 . In . das VereiusregisterBand II O .-Z . 2 wurde eingetragen :

Deutscher Arbeitgeberbund für das
Baugewerbe» Landesverband Baden
mit gegenwärtigem Sitz in Freibnrg .

Freiburg , den 24. August 1907.
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe. 8 .815
In das Bereinsregister ist zu Bd . II ,O .-Z . 48 heute der „ Verband a . H .

a . H . derKarlsruherBurschen -
schaft Teutonia " in Karlsruhe
eingetragen.

Karlsruhe , den 5. September 1907.
Großh . Amtsgericht III .
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